
VERORDNUNG (EG) Nr. 1231/2007 DER KOMMISSION

vom 19. Oktober 2007

zur Einreihung von bestimmten Waren in die Kombinierte Nomenklatur

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf Verordnung (EWG) Nr. 2658/87 des Rates vom
23. Juli 1987 über die zolltarifliche und statistische Nomen-
klatur sowie den Gemeinsamen Zolltarif (1), insbesondere auf
Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe a,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Um die einheitliche Anwendung der Kombinierten
Nomenklatur im Anhang zu der Verordnung (EWG)
Nr. 2658/87 zu gewährleisten, sind Vorschriften für die
Einreihung der im Anhang zu dieser Verordnung aufge-
führten Waren zu erlassen.

(2) In der Verordnung (EWG) Nr. 2658/87 sind allgemeine
Vorschriften für die Auslegung der Kombinierten No-
menklatur festgelegt. Diese Vorschriften gelten auch für
die Auslegung jeder anderen Nomenklatur, die die Kom-
binierte Nomenklatur — auch nur teilweise oder unter
etwaiger Hinzufügung von Unterteilungen — übernimmt
und die aufgrund besonderer gemeinschaftlicher Regelun-
gen aufgestellt wurde, um tarifliche oder sonstige Maß-
nahmen im Rahmen des Warenverkehrs anzuwenden.

(3) In Anwendung dieser allgemeinen Vorschriften sind die
in Spalte 1 der Tabelle im Anhang dieser Verordnung
genannten Waren in die in Spalte 2 angegebenen
KN-Codes mit den in Spalte 3 genannten Begründungen
einzureihen.

(4) Es ist angemessen, dass die von den Zollbehörden der
Mitgliedstaaten erteilten verbindlichen Zolltarifauskünfte,
die die Einreihung von Waren in die Kombinierte No-
menklatur betreffen und die mit dem in dieser Verord-
nung festgesetzten Gemeinschaftsrecht nicht übereinstim-
men, während eines Zeitraums von drei Monaten von
dem Berechtigten gemäß den Bestimmungen des Arti-
kels 12 Absatz 6 der Verordnung (EWG) Nr. 2913/92
des Rates vom 12. Oktober 1992 zur Festlegung des
Zollkodex der Gemeinschaften (2), weiterverwendet wer-
den können.

(5) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent-
sprechen der Stellungnahme des Ausschusses für den
Zollkodex —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die in Spalte 1 der Tabelle im Anhang beschriebenen Waren
werden in die Kombinierte Nomenklatur unter die in Spalte 2
der Tabelle genannten KN-Codes eingereiht.

Artikel 2

Die von den Zollbehörden der Mitgliedstaaten erteilten verbind-
lichen Zolltarifauskünfte, die mit dem in dieser Verordnung
festgesetzten Gemeinschaftsrecht nicht übereinstimmen, können
während eines Zeitraums von drei Monaten gemäß den Bestim-
mungen des Artikels 12 Absatz 6 der Verordnung (EWG)
Nr. 2913/92 weiterverwendet werden.

Artikel 3

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 19. Oktober 2007

Für die Kommission
László KOVÁCS

Mitglied der Kommission
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(1) ABl. L 256 vom 7.9.1987, S. 1. Verordnung zuletzt geändert durch
die Verordnung (EG) Nr. 733/2007 (ABl. L 169 vom 29.6.2007,
S. 1).

(2) ABl. L 302 vom 19.10.1992, S. 1. Verordnung zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1791/2006 (ABl. L 363 vom
20.12.2006, S. 1).



ANHANG

Warenbezeichnung Einreihung
(KN-Code) Begründung

(1) (2) (3)

1. Eine Infrarotsauna zum Einbau in ein
Gebäude, die Platz für bis zu zwei Per-
sonen bietet, bestehend aus:

— sechs vorgefertigten Holzpaneelen
für die Selbstmontage,

— einer Sitzbank,

— einem Belüftungsgerät,

— einem Gerät für die Sauerstoffioni-
sierung.

Einige der Paneele sind ausgestattet
mit:

— einer Tür mit einem Fenster,

— einem Keramik-Infrarotstrahler für
langwellige Infrarotstrahlen,

— digitalen Steuerungsgeräten oder

— Lautsprechern.

Die Wellenlänge der Strahlen, die von
dem Keramik-Infrarotstrahler erzeugt
werden, beträgt 5,6—15 μm.

Die Ware kann als Sauna und/oder zur
Infrarot-Wärmetherapie verwendet
werden. Sie dient der Entspannung
und fördert das Wohlbefinden.

8516 79 70 Einreihung gemäß den Allgemeinen Vor-
schriften 1, 2 a), 3 b) und 6 für die Aus-
legung der Kombinierten Nomenklatur,
der Anmerkung 3 zu Abschnitt XVI und
dem Wortlaut der KN-Codes 8516,
8516 79 und 8516 79 70.

Die mechanischen Geräte und die elektro-
nische Ausstattung verleihen dem Ganzen
seinen wesentlichen Charakter, so dass
eine Einreihung in Position 4421 als an-
dere Ware aus Holz ausgeschlossen ist.
Der Apparat dient nicht zur Behandlung
einer Krankheit, so dass eine Einreihung in
Position 9018 als medizinisches Instru-
ment bzw. medizinischer Apparat ausge-
schlossen ist.

Eine Einreihung in Position 9406 ist aus-
geschlossen, da es sich bei der Ware nicht
um ein „eigenständiges“ vollständiges oder
unvollständiges vorgefertigtes Gebäude
handelt.

Da der Keramik-Infrarotstrahler, der die
das Ganze kennzeichnende Haupttätigkeit
ausführt, als Elektrowärmegerät in Kapitel
85 (Position 8516) anderweit genannt ist,
ist eine Einreihung in Position 8543 aus-
geschlossen.

Da der Keramik-Infrarotstrahler haupt-
sächlich zur Erwärmung des Körpers und
nicht nur zum Beheizen des Raumes
dient, ist das Gerät von einer Einreihung
in die Unterposition 8516 29 als ein
elektrisches Gerät zum Raumbeheizen
ausgenommen.

Daher ist es in die Unterposition 8516 79
einzureihen.

2. Gerät zur Aufzeichnung von Videobil-
dern von einem Videokameraaufnah-
megerät in digitaler Form auf einer
sog. Digital Versatile Disc (DVD).

Das Gerät verfügt über eine USB-
Schnittstelle für den Anschluss an ein
Videokameraaufnahmegerät oder an
eine automatische Datenverarbeitungs-
maschine.

Ist das Gerät an das Videokameraauf-
nahmegerät angeschlossen, wird die Vi-
deoaufzeichnung von letzterem kon-
trolliert und die Aufzeichnungen erfol-
gen nur in einem Videoformat.

Das Gerät kann auch zur Speicherung
von Daten auf einer DVD dienen,
wenn es in Verbindung mit einer auto-
matischen Datenverarbeitungsmaschine
benutzt wird.

8521 90 00 Einreihung gemäß den Allgemeinen Vor-
schriften 1 und 6 für die Auslegung der
Kombinierten Nomenklatur, der Anmer-
kung 5 E zu Kapitel 84 und dem Wort-
laut der KN-Codes 8521 und 8521 90 00.

Da das Gerät eine eigene Funktion ausübt,
nämlich die Aufzeichnung von Videobil-
dern einer Kamera, ist eine Einreihung als
Speichereinheit in Unterposition 8471 70
ausgeschlossen (siehe Anmerkung 5 E zu
Kapitel 84).

Da das Gerät in Position 8521 (als Video-
gerät zur Bild- und Tonaufzeichnung) auf-
geführt ist, ist eine Einreihung als Ma-
schine zum Aufzeichnen von Daten in
Position 8471 (Unterposition 8471 90)
ausgeschlossen.

Da das Gerät eine in einer Position des
Kapitels 85 anderweit genannte Funktion
ausübt (Position 8521), ist eine Einrei-
hung in Position 8543 ausgeschlossen.
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3. Eine Digitalkamera zum Aufnehmen
und Speichern von Bildern auf einem
internen Speicher mit einer Kapazität
von 22 MB oder auf einer Speicher-
karte mit einer maximalen Kapazität
von 1 GB.

Die Kamera ist ausgestattet mit einem
6-Megapixel-CCD (ladungsgekoppeltes
Halbleiterelement) und einem Flüssig-
kristallbildschirm (LCD) mit einer dia-
gonalen Abmessung von 6,35 cm (2,5
Zoll), der bei der Aufnahme von Bil-
dern als Sucherdisplay oder zur An-
zeige von gespeicherten Bildern ver-
wendet werden kann.

Die höchste Auflösung der Fotos be-
trägt 3 680 × 2 760 Pixel.

Unter Verwendung der höchsten Auf-
lösung und einer Speicherkarte mit 1
GB können ungefähr 290 Fotos gespei-
chert werden. Bei einer Auflösung von
640 × 480 Pixel und einer Speicher-
karte mit 1 GB können ungefähr
7 550 Fotos gespeichert werden.

Die höchste Auflösung der Videoauf-
nahmen beträgt 640 × 480 Pixel.

Unter Verwendung der höchsten Auf-
lösung und einer Speicherkarte mit 1
GB können ungefähr 11 Minuten Vi-
deoaufnahmen bei 30 Bildern pro Se-
kunde gespeichert werden.

Die Kamera bietet eine optische
Zoomfunktion, die nicht während der
Videoaufnahme genutzt werden kann.

8525 80 30 Einreihung gemäß den Allgemeinen Vor-
schriften 1 und 6 für die Auslegung der
Kombinierten Nomenklatur, Anmerkung
3 zum Abschnitt XVI sowie nach dem
Wortlaut der KN-Codes 8525, 8525 80
und 8525 80 30.

Die Kamera ist nicht in die Unterpositio-
nen 8525 80 11 oder 8525 80 19 als
Fernsehkamera einzureihen, da sie in der
Lage ist, Fotos und Videoaufnahmen zu
speichern.

Die Ware kann Fotos hoher Qualität auf-
nehmen und speichern.

Die Ware kann jedoch nur Videoaufnah-
men mit einer Auflösung von unter 800
× 600 Pixel aufnehmen und speichern
und verfügt über keine Zoomfunktion
während der Videoaufnahme. (Siehe
KN-Erläuterungen zu Unterposition
8525 80 30).

Entsprechend der Anmerkung 3 zu Ab-
schnitt XVI ist die Hauptfunktion der Ka-
mera das Aufnehmen und Speichern von
Fotos, weshalb das Gerät als digitaler
Fotoapparat in die Unterposition
8525 80 30 einzureihen ist.

4. Eine Digitalkamera zum Aufnehmen
und Speichern von Bildern auf einer
Speicherkarte mit einer maximalen Ka-
pazität von 1 GB.

Die Kamera ist ausgestattet mit einem
6-Megapixel-CCD (ladungsgekoppeltes
Halbleiterelement) und einem aufklapp-
baren Sucherdisplay in Form eines
Flüssigkristallbildschirmes (LCD) mit ei-
ner diagonalen Abmessung von 5,08
cm (2,0 Zoll), das bei der Aufnahme
von Bildern oder zur Anzeige von auf-
gezeichneten Bildern verwendet werden
kann.

Die höchste Auflösung der Fotos be-
trägt 3 680 × 2 760 Pixel.

Unter Verwendung der höchsten Auf-
lösung und einer Speicherkarte mit 1
GB können etwa 300 Fotos gespeichert
werden. Bei einer Auflösung von 640
× 480 Pixel und einer Speicherkarte
mit 1 GB können ungefähr 7 750 Fo-
tos gespeichert werden.

8525 80 30 Einreihung gemäß den Allgemeinen Vor-
schriften 1 und 6 für die Auslegung der
Kombinierten Nomenklatur, Anmerkung
3 zum Abschnitt XVI sowie nach dem
Wortlaut der KN-Codes 8525, 8525 80
und 8525 80 30.

Die Kamera ist nicht in die Unterpositio-
nen 8525 80 11 oder 8525 80 19 als
Fernsehkamera einzureihen, da sie in der
Lage ist Fotos und Videoaufnahmen zu
speichern.

Die Ware kann Fotos von hoher Qualität
aufnehmen und speichern.
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Die höchste Auflösung der Videoauf-
nahmen beträgt 640 × 480 Pixel.

Unter Verwendung der höchsten Auf-
lösung und einer Speicherkarte mit 1
GB können ungefähr 42 Minuten Vi-
deoaufnahmen bei 30 Bildern pro Se-
kunde gespeichert werden.

Die Kamera bietet eine optische
Zoomfunktion, die während der Video-
aufnahmen genutzt werden kann.

Obwohl die Ware wie ein Videokame-
raaufnahmegerät konstruiert ist, über
eine Zoomfunktion für Videoaufnahmen
verfügt und etwa 42 Minuten Videoauf-
nahmen mit einer Auflösung von 640 ×
480 Pixel speichern kann, gilt die Video-
aufnahme als Nebenfunktion, da die Ware
nur Videoaufnahmen mit einer Auflösung
von weniger als 800 × 600 Pixel aufneh-
men und speichern kann. (Siehe KN-Erläu-
terungen zu Unterposition 8525 80 30).

Entsprechend der Anmerkung 3 zu Ab-
schnitt XVI, ist die Hauptfunktion der Ka-
mera das Aufnehmen und Speichern von
Fotos, weshalb das Gerät als digitaler Fo-
toapparat in die Unterposition
8525 80 30 einzureihen ist.

5. Eine digitale Videokamera zum Auf-
nehmen und Speichern von Bildern
auf einer Speicherkarte mit einer maxi-
malen Kapazität von 2 GB.

Die Kamera ist ausgestattet mit einem
5-Megapixel-CCD (ladungsgekoppeltes
Halbleiterelement) und einem aufklapp-
baren Sucherdisplay mit organischen
Leuchtdioden (OLED) mit einer diago-
nalen Abmessung von 5,59 cm (2,2
Zoll), das bei der Aufnahme von Bil-
dern oder zur Anzeige von aufgezeich-
neten Bildern verwendet werden kann.

Sie ist ausgestattet mit einem Mikro-
fon-Eingang und einem Audio-/Video-
Ausgang.

Die höchste Auflösung der Videoauf-
nahmen beträgt 1 280 × 720 Pixel.

Unter Verwendung der höchsten Auf-
lösung und einer Speicherkarte mit 2
GB können ungefähr 42 Minuten Vi-
deoaufnahmen bei 30 Bildern pro Se-
kunde gespeichert werden. Bei einer
Auflösung von 640 × 480 Pixel und
einer Speicherkarte mit 2 GB können 2
Stunden Videoaufnahmen bei 30 Bil-
dern pro Sekunde gespeichert werden.

Die höchste Auflösung der Fotos be-
trägt 3 680 × 2 760 Pixel.

Unter Verwendung der höchsten Auf-
lösung und einer Speicherkarte mit 2
GB können ungefähr 600 Fotos gespei-
chert werden. Bei einer Auflösung von
640 × 480 Pixeln und einer Speicher-
karte mit 2 GB können ungefähr
15 500 Fotos gespeichert werden.

Die Kamera bietet eine optische
Zoomfunktion, die während der Video-
aufnahmen benutzt werden kann.

8525 80 91 Einreihung gemäß den Allgemeinen Vor-
schriften 1 und 6 für die Auslegung der
Kombinierten Nomenklatur, Anmerkung
3 zum Abschnitt XVI sowie nach dem
Wortlaut der KN-Codes 8525, 8525 80
und 8525 80 91.

Die Kamera ist nicht in die Unterpositio-
nen 8525 80 11 oder 8525 80 19 als
Fernsehkamera einzureihen, da sie in der
Lage ist Fotos und Videoaufnahmen zu
speichern.

Entsprechend der Anmerkung 3 zu Ab-
schnitt XVI ist die Hauptfunktion der Ka-
mera das Aufnehmen und Speichern von
Videoaufnahmen, da sie Videoaufnahmen
mit einer höheren Auflösung als 800 ×
600 Pixel, für etwa 42 Minuten und einer
Auflösung von 1 280 × 720 Pixel bei 30
Bildern pro Sekunde aufnehmen kann.
Außerdem besitzt die Kamera eine opti-
sche Zoomfunktion, die während der Vi-
deoaufnahme benutzt werden kann. (Siehe
KN-Erläuterungen zu den Unterpositionen
8525 80 91 und 8525 80 99).

Da die Ware nur die Aufzeichnungsmög-
lichkeit des durch die Fernsehkamera auf-
genommenen Tons und Bildes besitzt, ist
sie als Videokameraaufnahmegerät in die
Unterposition 8525 80 91 einzureihen.
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6. Ein tragbares Gerät bestehend aus ei-
nem Satelliten-Funknavigationsempfän-
ger (GPS-Empfänger) mit integrierter
Antenne und einem Personal Digital
Assistent (PDA) mit Betriebssystem in
einem Gehäuse.

Abmessungen: 11,2 (Länge) × 6,9
(Breite) × 1,6 (Tiefe) cm.

Ausgestattet mit:

— einem Einschubschacht für eine
Speicherkarte,

— einem 8,9 cm (3,5″) berührungs-
empfindlichen LCD-Farbbildschirm,

— einer LED-Hintergrundbeleuchtung,

— einem 32 MB Flash Speicher,

— einem eingebauten GPS-Modul mit
separater Antenne,

— einem Sprachaufnahmegerät,

— einem MP3-Tonwiedergabegerät
mit eingebautem Lautsprecher,

— Kopfhöreranschluss, USB-Schnitt-
stelle, Anschluss für Halterung
usw. sowie

— Tasten zum Bedienen der Aufga-
ben, des Kalenders, der Notizen,
der Kontakte.

8526 91 20 Einreihung gemäß den Allgemeinen Vor-
schriften 1, 3 c) und 6 für die Auslegung
der Kombinierten Nomenklatur und dem
Wortlaut der KN-Codes 8526, 8526 91
und 8526 91 20.

Das Gerät besteht aus zwei Bestandteilen:
einer automatischen Datenverarbeitungs-
maschine der Position 8471 und einem
GPS-Empfänger der Position 8526.

Weder die Datenverarbeitung noch der
Empfang von GPS-Signalen ist die das
Ganze kennzeichnende Hauptfunktion.

Gemäß Allgemeiner Vorschrift 3 c) ist das
Gerät in Position 8526 einzureihen.

7. Vierrädriges Kraftfahrzeug mit Diesel-
motor mit einer Motorleistung von
132 kW und einer Höchstgeschwindig-
keit von 40 km/h.

Das Fahrzeug hat ein vollautomatisches
Getriebe, vier Vorwärtsgänge, einen
Rückwärtsgang und ein geschlossenes
Führerhaus mit einem Sitz.

Am Fahrgestell befindet sich eine Sat-
telkupplung mit einer Hubhöhe von
60 cm und einer Tragfähigkeit von
32 000 kg. Diese Kupplung ermöglicht
die Verbindung mit einem Anhänger.

Das Fahrzeug ist speziell für die Ver-
wendung in Vertriebszentren zum Be-
wegen von Anhängern konzipiert.

8701 90 90 Einreihung gemäß den Allgemeinen Vor-
schriften 1 und 6 für die Auslegung der
Kombinierten Nomenklatur sowie nach
dem Wortlaut der KN-Codes 8701,
8701 90 und 8701 90 90.

Das Fahrzeug ist nicht in die Position
8709 einzureihen, weil es aufgrund seiner
Konzeption und Zweckbestimmung nicht
dazu ausgelegt ist, selbst Waren zu beför-
dern und auch nicht für den Einsatz auf
Bahnhöfen geeignet ist.

Der Europäische Gerichtshof hat in der
Rechtssache C 495/03 (1) entschieden,
dass diese Art von Fahrzeug in die Posi-
tion 8701 einzureihen ist.

Es ist nicht als Sattel-Straßenzugmaschine
in die Unterposition 8701 20 einzureihen,
weil es nicht für den Gebrauch auf öffent-
lichen Straßen zum Transport von Fracht-
gut über erhebliche Entfernungen be-
stimmt wurde.

Daher ist das Fahrzeug als Zugmaschine
in die Unterposition 8701 90 90 einzurei-
hen.

(1) [2005] ECR I-8151.
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